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Auch in der Sekundarstufe lohnt es sich, 
den Klassenrat zu pflegen. Die Jugend-
lichen wünschen sich einen Ort, an dem sie 
ihre Probleme und Bedürfnisse vorbringen 
können. Ziel des Klassenrats ist es, ge-
meinsame demokratische Entscheidungen 
zu treffen, die die Schüler*innen individuell 
und als Gruppe stärken. Vom Klassenrat 
in der Grundschule unterscheidet sich der 
Klassenrat für die Sekundarstufe dadurch, 
dass die Schüler*innen hier mehr Vorwis-
sen und Erfahrungen mitbringen und mehr 
Eigenverantwortung für die Vorbereitun-
gen, Diskussionsprozesse, Beschlüsse und 
deren Umsetzung übernehmen können.
Die vorliegenden Materialien wurden 
speziell für die Sekundarstufe konzipiert, 
in entsprechenden Klassen erprobt und 
mehrfach überarbeitet. Sie dienen als Vor-
schlag für die Einführung von Klassenräten, 
können und sollten aber den spezifischen 
Bedürfnissen der jeweiligen Lerngruppe 
angepasst werden.
Praxismaterialien für den Klassenrat  
an Sekundarschulen Michell W. Dittgen
Auch in Sekundarschulen bietet der Klassenrat den Schüler*innen Raum, um ihre Anliegen zu artikulieren 
und in einem demokratischen Prozess Verbesserungspotenziale für die Klasse und Schule auszuloten. Die vor-
liegenden Materialien helfen dabei, die Sitzungen eigenverantwortlich vorzubereiten und durchzuführen.
C H E C K L I S T E 
Klassenrat in  
der Sekundarstufe
Ziel
Anliegen der Schüler*innen im Klassenverband diskutieren  
und demokratische Beschlüsse fassen.
Zielgruppe
Klassen der Sekundarstufe. 
Dauer
Mindestens eine Schulstunde zu regelmäßigen, verbindlichen 
Zeitfenstern im Rhythmus von ein bis zwei Wochen; bei älteren 
Schüler*innen nach Bedarf, ggf. auch alle vier Wochen. 
Vorgehen
   Schüler*innen auf die Rollen, Regeln und Abläufe  
des Klassenrats vorbereiten.
   Materialien anpassen und bereitstellen.
   Raum vorbereiten.
   Klassenrat regelmäßig durchführen und von den Schüler*innen 
evaluieren und fortentwickeln lassen.
Tipp  
Die Schüler*innen im Rahmen klarer Rollen und Regeln möglichst 
selbstständig und eigenverantwortlich handeln lassen. 
mateneen | Praxisteil | Praxismaterialien für den Klassenrat an Sekundarschulen 
25© Universität Trier |  Zentrum fir politesch Bildung | Ministère de l’Éducation nationale, de l’Enfance et de la Jeunesse




Bis einen Tag vor der Sitzung 
können Schüler*innen öffentliche 
Anliegen einreichen, die potenziell 
für mehrere Schüler*innen relevant 
sein könnten.
Das Leitungsteam, das ebenfalls aus 
Schüler*innen besteht, strukturiert 
die Anliegen und bereitet den Klas-
senrat vor. Es hängt mit genügend 
Vorlaufzeit eine Tagesordnung aus, 
damit alle Schüler*innen die Mög-
lichkeit haben, sich auf die bevor-
stehenden Themen vorzubereiten.
Nach einigen wenigen Formalitäten 
und der Besprechung des Protokolls 
der letzten Sitzung werden nach und 
nach die einzelnen Anliegen bespro-
chen und Lösungen entwickelt.
Neben der Diskussion eines aktuellen 
gesellschaftlichen oder politischen 
Themas, das über die Klasse hinaus-
geht (siehe den folgenden Beitrag), 
empfiehlt sich zum Abschluss einer 
jeden Sitzung eine Feedbackrunde,  
in der die Schüler*innen den Verlauf 
der Sitzung evaluieren.
Michell W. Dittgen 
Michell W. Dittgen ist Lehramtsstudent 
und wissenschaftliche Hilfskraft  
im Projekt „Demokratische Schulent-
wicklung“ am Lehrstuhl „Didaktik  
der Gesellschaftswissenschaften“  
der Universität Trier. 
 Klassenratsregeln 
Die Regeln für den Klassenrat sollten von 
den Schüler*innen gemeinsam entwickelt 
und als Plakat im Klassenraum ausgehängt 
werden. Das Dokument gibt eine exemp-
larische Anregung zur Gestaltung.
 Ablaufplan
Der prototypische Ablauf einer Klassen-
ratssitzung und ihrer Vorbereitung kann 
insbesondere dem Leitungsteam bei den 
Vorbereitungen helfen.
 Sitzungsvorbereitung
Das Dokument richtet sich ebenfalls in 
erster Linie an das Leitungsteam und legt 
die einzelnen Schritte der Vorbereitung 
im Detail dar.
 Anliegen-Box
Damit Schüler*innen ihre Anliegen für 
den Klassenrat vor den Sitzungen einrei-
chen können, empfiehlt es sich, eine Box 
als „Briefkasten“ im Klassenraum aufzu-
stellen. Die Box kann von den Schüler*in-
nen selbst gestaltet werden, alternativ 
kann das vorliegende exemplarische 
Etikett verwendet werden.
 Anliegenzettel
Auf den Anliegenzetteln können Schü-
ler*innen ihre Gesprächsvorschläge für 
den Klassenrat notieren und anschließend 
in die dafür vorgesehene Box werfen. 
Alternativ kann auch mit Blankozetteln 
gearbeitet werden.
 Tagesordnung
Die vom Leitungsteam erarbeitete Tages-
ordnung sollte im Vorfeld der Sitzung im 
Klassenraum ausgehängt werden und kann 
als Einladung zum Klassenrat dienen.
 Protokoll
Die Vorlage zur Anfertigung des Sitzungs-
protokolls unterstützt die Schüler*innen 
dabei, wichtige Entscheidungen des 
Klassenrats zu dokumentieren. Zusätzlich 
enthält der Protokollbogen auch Felder, 
in die in der Folgesitzung eingetragen 
werden kann, ob der getroffene Beschluss 
umgesetzt werden konnte und ob weitere 
Maßnahmen erforderlich sind.
 Rollenkarten
In den Rollenkarten werden die Aufgaben 
von Präsident*in, Protokollant*in, Regel-
wächter*in und Zeitwächter*in beschrie-
ben und Formulierungshilfen angeboten. 
Die Rollenkarten der Klassensprecher*innen 
und des Schülercomités leiten dazu an, im 
Klassenrat von der Arbeit der Schülerver-
tretung zu berichten und die Anliegen der 
Mitschüler*innen aufzugreifen. Auch für 
die Klassenratsmitglieder steht eine 
Anleitung bereit.
 Buttons
Für die Funktionsträger*innen im Klassen-
rat existieren Vorlagen für die Erstellung 
von Buttons, die laminiert, ausgeschnit-
ten und auf der Rückseite mit einem 
Klettband oder einer Sicherheitsnadel 
versehen werden können. Das Anheften 
der Buttons kann als symbolischer Akt 
die Funktionsträger*innen dabei unter-
stützen, ihre Rolle auszuüben, und den 
Klassenratsmitgliedern dabei helfen, ihre 
Ansprechpartner*innen mit einem Blick 
zu identifizieren.
Übersicht über die Materialien
Praxismaterialien für den Klassenrat an Sekundarschulen | Praxisteil | mateneen
 26 © Universität Trier |  Zentrum fir politesch Bildung | Ministère de l’Éducation nationale, de l’Enfance et de la Jeunesse
© Universität Trier |  Z
entrum fi r politesch B
ildung | Ministère de l’
Éducation nationale, d
e l’Enfance et de la Je
unesse
1  / 1
mateneen Der Klassenrat | Pra
xismaterial Rollenkarten




   Berichtet euren Mitschüler*in
nen von eurer Arbeit als Klasse
ndélégué(e)s / Schülercomité. 
Hierfür gibt es einen eigenen T
agesordnungspunkt. Zum Beisp
iel könnt ihr von aktuellen 
Diskussionen, Beschlüssen und
 Aktionen erzählen, die für eure
 Mitschüler*innen wichtig sind.
   Bittet eure Mitschüler*innen 
um Rückmeldungen: Sind sie m
it damit einverstanden, wofür ih
r 
euch als ihre Stellvertreter*inne
n einsetzt und wie ihr dabei vor
geht? Welche Erwartungen und
 
Wünsche haben sie an euch?
   Überlegt euch während und n
ach der Sitzung des Klassenrats
, was ihr als Klassensprecher*inn
en 
/ Schülercomité tun könnt, um
 zu einer Lösung der angesproc
henen Probleme und zur Erfüll
ung 
der geäußerten Wünsche beizu
tragen. Bringt eure Vorschläge




her*innen / das Schül
ercomité im Klassenra
t sagen könnten: 
„Am … hatten wir eine Sitzun
g / ein Treff en mit … 
Da haben wir darüber gesproc
hen / beschlossen, dass …“
„In nächster Zeit sind diese Akt
ionen geplant: …“
„Was haltet ihr von der Entsche
idung / Aktion?“
„Was wünscht ihr euch von uns
?“
„Zu diesem Anliegen / Wunsch
 / Problem könnten wir als Klas
sensprecher*innen / 








ten sie um Feedback, 
Wünsche und Ideen.
KLASSENSPRECHER*IN
P R A X I S M AT E R I A L 
Rollenkarten
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Was ein/e Vorsitzende*r sagen könnte: „Liebe Mitschülerinnen und Mitschüler, hiermit eröff ne ich die heutige Sitzung unseres Klassen-
rats. Die folgenden Anliegen wurden von euch eingereicht und stehen auf der Tagesordnung: …“
„Zu Beginn stellt … die Mitschrift von der letzten Sitzung vor. Bitte achtet darauf, dass alles stimmt 
und alle wichtigen Ergebnisse enthalten sind.“„Nun haben wir die Entscheidungen aus der letzten Sitzung noch einmal gehört. Was hat sich 
seitdem getan? Was konnten wir umsetzen, woran sollten wir noch arbeiten?“
„Liebe …, gibt es etwas aus dem Schülercomité zu berichten?“
„Habt Ihr Anliegen an das Schülercomité?“„Kommen wir zum nächsten Tagesordnungspunkt. Es geht um …“
„… hat sich gewünscht, dass wir heute darüber sprechen. Liebe/r …, stelle uns bitte dein Anliegen vor.“
„Gibt es hierzu Wortmeldungen?“„Worauf könne  wir uns nun einigen? Wer hat einen Kompromissvorschlag?“
„Es liegt uns jetzt ein konkreter Vorschlag vor. Ich wiederhole diesen, bevor wir zur Abstimmung 
kommen: … Wer für den Vorschlag ist, meldet sich bitte jetzt. Wer ist dagegen? Wer enthält sich?“
„Jetzt wollen wir ein wichtiges aktuelles Thema diskutieren. Wir haben vereinbart, dass es dieses 
Mal um … geht. Ich darf … um eine kurze Einleitung ins Thema bitten.“
„Vielen Dank, dass ihr so engagiert mitgemacht habt. Die nächste Sitzung fi ndet am … statt. 
Hiermit schließe ich die heutige Sitzung.“
Ich leite die Sitzung gemäß der Tagesordnung. 
Ich moderiere die Diskussion und achte auf faire 
Redezeiten, damit wir zu guten Ergebnissen kom-
men und jeder seine Meinung sagen kann.
DIE VORSITZENDE / DER VORSITZENDE
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Anliegen Nr. 1: 
eingereicht von:











 Aufgaben wurden erledigt.
 Aufgaben wurden nicht erledi
gt:
Aufteilung der Posten
Liste (Anliegen + Reih
enfolge)
Protokoll des letzten K
lassenrats
Worum geht es?
Was hat der Klassenrat entsch
ieden?





P R A X I S M AT E R I A L 
Protokoll
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